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Liebe Pfarrgemeinden, 

Wie in unserem letzten Pfarrblatt, liegt heute 

sowohl meinem Vorwort als auch der künst-

lerischen Gestaltung des Titelbildes durch 

unseren Kaplan Boboruta ein Wort aus der 

Heiligen Schrift (Jesaja 61, 1-3a) zugrunde. 

Gleichzeitig weisen Text und Bild hin auf ein 

bevorstehendes Ereignis, nämlich das Jubilä-

umsjahr 2025. 

Wie Jesus es gewohnt war, ging er am Sabbat 

in die Synagoge von Nazareth. Als er auf-

stand, um vorzulesen, gab man ihm die Buch-

rolle des Propheten Jesaja:   

„Der Geist Gottes, des Herrn, ruht auf mir; 

denn der Herr hat mich gesalbt. Er hat mich 

gesandt, damit ich den Armen eine frohe Bot-

schaft bringe und alle heile, deren Herz zer-

brochen ist, damit ich den Gefangenen die 

Entlassung verkünde und den Gefesselten die 

Befreiung, damit ich ein Gnadenjahr des 

Herrn ausrufe, einen Tag der Vergeltung un-

seres Gottes, damit ich alle Trauernden tröste, 

die Trauernden Zions erfreue, ihnen Schmuck 

bringe anstelle von Schmutz, Freudenöl statt 

Trauergewand, Jubel statt der Verzweiflung“. 

Jesaja 61, 1-3a  

Erklärung des Titelbildes 

Kaplan Adrian Boboruta stellt in seinem Bild 

die Geburt des Herrn dar als eine weihnacht-

liche Umarmung der Gefangenen, eine Umar-

mung, die ausgeht von der Liebe Gottes zu 

den Menschen. Sichtbar wird diese Gotteslie-

be durch den Engel, den wir ganz oben auf 

dem Gemälde erkennen, und geht weiter 

durch die Arme des Ziehvaters Josef zu Ma-

ria und Jesus. Über sie, die Heilige Familie, 

führt die Liebe hin zu den Menschen, hin zu 

uns.  

 

Von allen Tieren, die vor 2000 Jahren bei der 

Geburt Jesu anwesend waren, hat Kaplan 

Boboruta seiner Darstellung das Lamm hin-

zugefügt - wir können es am unteren Bildrand 

erkennen. Das Lamm, seit jeher das Symbol 

für Unschuld, bekam im Christentum noch 

eine ganz neue Bedeutung. Jesus selbst wird 

als „Lamm Gottes“ bezeichnet, „das die Sün-

de der Welt hinwegnimmt“ (Johannes 1,29), 

und das ist der höchste Beweis dieser Gottes-

liebe und göttlichen Umarmung!  

Sicherlich stellt sich die Frage, warum ein 

Gitter über dem Gemälde liegt. Kaplan 

Boborutas Gedanke dazu: „Jesus Christus ist 

geboren, um uns aus dem Gefängnis unserer 

eigenen Grenzen zu befreien“.  

Zu mehr Versöhnung und Frieden möchte 

Papst Franziskus im Jubiläumsjahr 2025 er-

mutigen. Schon am 24. Dezember 2024 be-

ginnt das Jubiläumsjahr mit der Öffnung der 

Heiligen Pforte am Petersdom. Als starkes 

Symbol wird er später auch eine Heilige Pfor-

te in einem Gefängnis eröffnen.  

 

 

 

 

 

Weihnachten 2024: “Öffnet die Pforten für 

die Gefangenen!” 



 

Eine weihnachtliche Umarmung für uns alle 

Ein Erstkommunionkind erzählte mir letztes Jahr, 

dass es sich wünschte, seine Mutter und sein Vater 

würden ihn mehr „kuscheln“ - “knuddeln” oder 

“umarmen” – nennen wir es manchmal auch.  

Ist Umarmen gleich Kuscheln? Man könnte sagen, 

dass Umarmen und Kuscheln verschieden sind, weil 

eine Umarmung häufig einem Impuls folgt und eine 

spontane Demonstration von Freundschaft und Sym-

pathie ist. Unter Kuscheln versteht man eigentlich 

einen sehr viel intensiveren Austausch liebevoller 

Gesten, doch sowohl Umarmen als auch Kuscheln 

haben mit Zuneigung und Liebe zu tun. Nicht nur 

Babys, Kindern und Senioren tut es besonders gut, 

geknuddelt oder umarmt zu werden, es ist ein schö-

nes und warmes Gefühl der Geborgenheit für Men-

schen jeden Alters.  

Ich erinnere mich an eine Begebenheit in meiner Fa-

milie vor vielen Jahren: meine Schwester verlor ihren 

Sohn durch einen Unfall - nur knapp zwei Jahre nach 

dem Tod ihres Mannes! Angesichts dieses neuen 

Schicksalsschlags fehlten mir buchstäblich die Wor-

te, um sie zu trösten. Ich wusste nicht, was ich hätte 

sagen können, um ihr Leid und ihren Kummer zu 

teilen - ich habe sie einfach in den Arm genommen 

und sie an mich gedrückt - und sie hat alles verstan-

den: Trost, Fürsorge, Liebe und Verständnis.   

Vom Moment unserer Geburt an zeigt uns die Berüh-

rung der Familie, wie sehr wir geliebt werden und 

wie besonders dieses Empfinden ist. In der Kindheit 

verstärken Umarmungen, die uns zuteil werden, un-

ser Gefühl, wertvoll zu sein. Diese Informationen 

tragen wir tief in uns in unserem Leben als Erwach-

sene. Bei einer Umarmung greift dann unser Unter-

bewusstsein auf Erinnerungen aus der Kindheit zu-

rück, die mit Selbstwertgefühl, Liebe und Wertschät-

zung verbunden sind. 

Umarmen als tatsächlich stärkster Ausdruck der 

Kommunikation zwischen Menschen wird auch als 

Therapieform gesehen. Fachleute betonen immer 

wieder: „Werden wir umarmt, schüttet der Körper 

Glückshormone aus, zum Beispiel den im Volks-

mund als "Kuschelhormon" bekannten Botenstoff 

Oxytocin. Er entfaltet eine beruhigende Wirkung, 

hilft Stress abzubauen und stärkt die Bindungen zwi-

schen Menschen“. Das bedeutet, dass der Geist zur 

Ruhe kommen und man stressfrei denken kann. Ge-

rade deshalb ist tägliches Umarmen eine ausgezeich-

nete Idee. 

Also kann man durchaus sagen, dass eine Umarmung 

Wunder wirkt, gerade, wenn wir uns entmutigt und 

verwirrt fühlen. 

Doch darüber hinaus ist eine von Herzen kommende 

Umarmung das größte und schönste Geschenk, das 

man jemandem machen kann - nicht nur, aber viel-

leicht besonders, in diesen Tagen des Advents und 

des bevorstehenden Weihnachtsfestes. Unser Ge-

schenk an unsere Lieben könnte eine Umarmung 

sein, eine weihnachtliche Umarmung. 

Pfr. Liviu Balascuti 

Termine - Pfarrverband  

KMB Männermessen: 
17. Jänner 2025 um 18:00 Uhr in Radlbrunn 

21. Februar 2025 um 18:00 Uhr in Ruppersthal  

21. März 2025 um 18:00 Uhr in Bierbaum 

 

Termine im Pfarrverband 

Pfarrverbandskreuzweg: 9. März um 13:30 in Absdorf 

Gottesdienste am 1. Jänner: 

Pfarre Neuaigen um 10 Uhr 

Pfarre Bierbaum & Pfarre Stetteldorf um 18 Uhr 

 

Gottesdienst am 12. Jänner 2025 um 11 Uhr Hl. Messe in 

Stetteldorf und im Anschluss Neujahrsempfang 
3 Foto: pixabay.com 
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Papst Franziskus ruft Heiliges Jahr 2025 aus 

Papst Franziskus hat am Donnerstag, 9. Mai 2024, das Heili-

ge Jahr 2025 offiziell ausgerufen. Bei einer Zeremonie im 

Vatikan überreichte er die Verkündigungsbulle "Spes non 

confundit" ("Die Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen") an 

mehrere Kirchenvertreter. In dem Dokument fordert er greif-

bare "Zeichen der Hoffnung".  

Das Heilige Jahr ist ein weltweites Pilgerereignis der katho-

lischen Kirche mit Rom als Zentrum. Es wird regulär alle 25 

Jahre gefeiert. Während des letzten außerordentlichen Heili-

gen Jahres verfügte der Papst zudem, dass auch in den Diö-

zesen weltweit derartige Tore an bestimmten Kirchen einge-

richtet wurden.  

Als weitere "Zeichen der Hoffnung" fordert der Papst in seiner Bulle Frieden in der Welt sowie mehr Einsatz 

für Jugendliche, Senior:innen, Kranke, Arme und Migrant:innen.  

Das Dokument enthält auch "Appelle der Hoffnung". So sollen reichere Länder wirtschaftsschwächeren Län-

dern die Schulden erlassen. Dies sei keine Frage der Großmut, sondern der Gerechtigkeit, schreibt Franziskus.  

Pilgern 

Sich auf einen Weg zu begeben, ist typisch 

für diejenigen, die sich auf die Suche nach 

dem Sinn des Lebens machen, " so schreibt 

Papst Franziskus. 

„Alle hoffen“ 

Im Herzen eines jeden Menschen lebt die Hoff-

nung als Wunsch und Erwartung des Gu-

ten, auch wenn er nicht weiß, was das Morgen 

bringen wird. Tatsächlich täuscht die christliche 

Hoffnung nicht und sie enttäuscht nicht, denn 

sie gründet sich auf die Gewissheit, dass nichts 

und niemand uns jemals von der göttlichen Lie-

be trennen kann." (Papst Franziskus) 

Vergebung 

Reue, Umkehr, das Sakrament der Buße gibt 

uns die Gewissheit, dass Gott unsere Sünden 

vergibt. 

Das Vergeben ändert nicht die Vergangenheit, 

es kann nicht ändern, was bereits geschehen 

ist; und doch kann Vergebung es ermögli-

chen, die Zukunft zu verändern und anders zu 

leben, ohne Groll, Verbitterung und Rache. 

Die Zukunft, die durch Vergebung erhellt 

wird, erlaubt es, die Vergangenheit mit ande-

ren, gelasseneren Augen zu sehen, auch wenn 

sie immer noch mit Tränen benetzt 

sind." (Papst Franziskus)  

Ablass  
Der Ablass lässt uns nämlich entdecken, wie 

grenzenlos Gottes Barmherzigkeit ist. Es ist 

kein Zufall, dass einst die Begriffe Barmher-

zigkeit und „Ablass“ austauschbar waren, 

eben weil dieser die Fülle der Verge-

bung Gottes ausdrücken soll, die keine Gren-

zen kennt … 

So ist der Jubiläumsablass kraft des Gebets in 

besonderer Weise für diejenigen bestimmt, 

die uns vorausgegangen sind, damit ihnen die 

volle Barmherzigkeit zuteil wird."  

(Papst Franziskus) 

Im Heiligen Jahr geht es um vier Themen: 



 

In unserer Diözese Heilige Stätten des Jubiläums 2025 

Erwarten einige Kirchen sie mit offenen Türen und den nötigen Geistlichen Angeboten, denn es sind die Heili-

gen Stätten des Jubiläums: 

 
Die Jubiläumskirchen … 

können zu geistlichen Oasen werden, wo man auf dem Glaubensweg Stärkung erfährt und aus den Quellen der 

Hoffnung trinkt, vor allem durch den Empfang des Bußsakraments, dem unverzichtbaren Ausgangspunkt ei-

nes echten Weges der Umkehr.  

Vikariat Nord Vikariat Stadt Vikariat Süd  

Marchegg Stephansdom Gutenstein-Mariahilfberg Maria Schutz 

Maria Roggendorf Kapuzinerkirche Heiligenkreuz Neukloster 

Poysdorf - Maria Bründl Karmeliterkirche Kaltenberg Neunkirchen 

Oberleis Klosterneuburg Klein-Mariazell Pottenstein 

  P. Schwartz-Kirche Maria Enzersdorf Schwarzau / Steinfeld 

  St. Rochus Maria Lanzendorf  

Heilige Pforte 
Eine Heilige Pforte ist ein bestimmter Eingang eines Kirchgebäudes, der nur zu Heiligen Jahren geöffnet ist. 

Die feierliche Öffnung und Schließung durch den zuständigen Bischof markieren Beginn und Abschluss eines 

Jubeljahres. 

Für das Heilige Jahr zum Jubiläum der Barmherzigkeit räumte Papst Franziskus mit dem Dek-

ret Misericordiae vultus den Ortsbischöfen unter anderem die Möglichkeit ein, Heilige Pforten in den Kirchen 

ihrer Diözesen öffnen zu lassen, „entweder in der Bischofskirche, die die Mutter aller Kirchen im Bistum ist, 

oder in einer anderen Kirche mit herausragender Bedeutung für die Dauer des Heiligen Jahres.“  

Das Heilige Jahr startet – so ist der Bulle zu entnehmen – am 24. Dezember 2024 mit der Öffnung der Heili-

gen Pforte am Petersdom und endet am 6. Januar 2026 mit Schließung derselben durch Franziskus. Andere 

Heilige Pforten (außer dem Petersdom) am schließen 28.12.2025 schließen einige Tage vor Abschluss des Ju-

beljahrs.  

Wer in dem Zeitraum nach Rom pilgert und dort die sogenannte Heilige Pforte durchschreitet, kann ei-

nen Nachlass zeitlicher Sündenstrafen erhalten. Ebenso jene die die Heiligen Pforten in den Diözesen durch-

schreiten. 

 

Irritationen 

Das Wort „Ablass“ ist nicht frei von Gedanken an die missbräuchliche Verwendung dieser Idee in der Ge-

schichte der Katholischen Kirche. Der Kuhhandel mit dem lieben Gott und die Demonstration der kirchlichen 

Obrigkeit, der Macht, Sünden zu vergeben, ist nicht vom Tisch zu wischen. Das Heilige Jahr ist mehr als der 

Ablass. Es ist eine gute Möglichkeit, sein eigenes Leben ganz neu auszurichten, seine Beziehung zu Gott zu 

intensivieren. Das wirkliche Tor aller Vergebung ist Jesus Christus, er ist es, der uns befreit. Der Glaube an 

ihn ist unser Weg. Wenn sie sich schwertun mit dem Thema Ablass, dann laden wir sie ein, nach sinnvollen 

Angeboten im Heiligen Jahr zu suchen. Wenn es gelingt, die Beziehung zum Auferstandenen, der uns in der 

Taufe Bruder geworden ist, zu intensivieren, dann ist schon viel gelungen. 

 

Diakon Hans Wachter 

 
Noch genauere Informationen: 

https://www.erzdioezese-wien.at/site/nachrichtenmagazin/schwerpunkt/papstfranziskus/article/120807.html 

https://www.liturgie.at/pages/liturgieneu/heiligesjahr2025 

https://www.iubilaeum2025.va/de/contatti.html 

https://www.heiliges-jahr.at/ 
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Jungscharlager - eine Einladung 

Dekanatsjungscharlager 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarre Königsbrunn/Bierbaum 

Wir fahren von 13. Juli bis 19. Juli 2025 nach Hollenstein an der Ybbs aufs Jungscharlager. Der „Alte Pfarr-

hof“ ist umgeben von Wald, wird ein idealer Ort für Spiel und Spaß sein. Eine Anmeldung zum Lager wird ab 

Jänner 2025 möglich sein. 

Für weitere Informationen bitte um Kontaktaufnahme mit Annika Eibel (0677/61782795).   
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Sternsingen bringt Segen 

Zum Jahreswechsel bringen Caspar, Melchior und 

Balthasar den Segen für das Jahr 2025. Die weihnacht-

liche Friedensbotschaft ergeht an alle Menschen im 

Land.  

Segen bringt das Sternsingen aber auch zu notleiden-

den Mitmenschen in den Armutsregionen der Welt. 

Mit ihrer Spende unterstützen sie rund 500 Hilfspro-

jekte gegen Armut und Ausbeutung.  

Möchtest du in deiner Pfarre ein:e „Sternsinger:in“ 

sein? Komm zu den Informationsabenden   

Danke an alle, die mit ihrem Engagement und ihren 

Spenden einen Beitrag zu einer gerechten Welt leisten. 

Öffnen Sie bitte den Heiligen Königen Ihre Türen und 

Ihre Herzen! Herzlichen Dank! 

Die genauen Termine entnehmen Sie bitte den jeweili-

gen Pfarrseiten! 

 

Ehevorbereitung 2025 

Veranstaltungszentrum Neuaigen 2025 

Termin: Samstag, 22. März 2025 im Veranstaltungszentrum Neuaigen  

Sportplatzsiedlung 1, 3430 Neuaigen von 09.00 bis 16.00 Uhr 

Kurskosten: 60€ pro Paar 

Anmeldung bei Diakon Hans Wachter:  

Johann.Wachter@katholischekirche.at , +43 664/610 12 44 

 

„Wenn die Liebe dir winkt, folge ihr, ...“ - Khalil Gibran  
Foto: pixabay.com 

Eine (unverbindliche) Voranmeldung für das Lager vom Sonntag 6. 

Juli bis Samstag 12. Juli in Hinterglemm (2. Ferienwoche) ist jetzt 

möglich. Weitere Informationen folgen, wir freuen uns auf dich!  

 

Angelika Eberand (Lagerleitung - 0670/7446225)  



 

Pfarrverbands-Jungschar Ausflug in den Family-Park 

Am 5. Oktober fuhren die Jungscharkinder der Pfarren Absdorf, Bierbaum, Königsbrunn und Stetteldorf ge-

meinsam in den Family-Park nach St. Margarethen. Die Reise startete in Absdorf beim Schwimmbad-

Parkplatz, wo uns ein Bus abgeholt hat. Nach einer längeren Busfahrt kamen wir  im Vergnügungspark an.  

Das Areal ist riesig und somit gab es für die Kinder viel zu entdecken. Das Wetter war überraschenderweise 

sehr schön, trotzdem war es für die Wasserattraktionen etwas zu kalt. In mehr als 6 Stunden Aufenthaltszeit 

haben wir es geschafft mit den meisten Attraktionen zu fahren. Insgesamt war es ein wunderschöner Tag mit 

einer Menge Spaß für Jung und Alt!  

Annika Eibel 

Foto: Jungscharbetreuer:innen 

Jesus, mein Freund, so lautet das Motto für die Erstkommunion 2025. 

Jedes Fest ist schöner, wenn man mit seinen Freunden feiert. Auch Jesus möchte mit uns feiern, er möchte un-

ser Freund sein. Er schenkt sich selbst, in Brot und Wein. 

Im Oktober und November starteten die Vorbereitungen in allen Pfarren für dieses große Fest. Insgesamt be-

reiten sich 52 Kinder, im gesamten Pfarrverband, auf das Sakrament der ersten heiligen Kommunion vor.  

Die Erstkommunionfeiern finden statt am:  

27. April in Stetteldorf 

04. Mai in Absdorf 

18. Mai in Königsbrunn 

25. Mai in Neuaigen 

Fotos: Angelika Eberand 7 
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Firmvorbereitung 2024 

36 Jugendliche aus dem Pfarrverband bereiten sich dieses Jahr unter dem Motto „On fire“ gemeinsam auf das 

Sakrament der Firmung vor. 

Am 3. Oktober fand im Pfarrzentrum Stetteldorf der Infoabend statt, zu welchem zahlreiche Jugendliche mit 

ihren Eltern gekommen sind. Sie wurden von Pfarrer Liviu und dem Firmteam begrüßt und über den Ablauf 

der Vorbereitungszeit informiert. 

Am 12. Oktober hatte die Arbeitsgruppe „Ora et labora“ bereits ihren ersten großen Einsatz und zwar im 

Friedhof in Bierbaum, wo die Friedhofsmauer teilweise neu aufgemauert wurde. Die Firmlinge befreiten dabei 

die Maurerziegel vom Mörtel, damit diese für die Neuerrichtung der Friedhofsmauer wieder verwendet wer-

den konnten. 13 Burschen und 2 Mädchen gingen mit ihren Maurerhammern eifrig ans Werk und zu Mittag 

wurden sie nach vollbrachter Arbeit mit Pizzen belohnt. 

Vielen Dank für euren großartigen Einsatz liebe Firmlinge! 

Am 9. Oktober fand dann unser erster gemeinsamer Workshop im Pfarrzentrum Stetteldorf statt, wo sich die 

Jugendlichen der fünf Pfarren im Stationenbetrieb etwas besser kennenlernen konnten. 

Wir beschäftigten uns intensiv mit der Bibel und den Sakramenten sowie auch mit den Fragen wofür wir bren-

nen bzw. was uns manchmal ausgebrannt fühlen lässt. Ein Geschicklichkeitsspiel, bei welchem die Jugendli-

chen als Gruppe einen Turm bauen mussten, war eine sehr herausfordernde Aufgabe, die letztlich von allen 

gut gemeistert wurde. Zwischen den Stationen gab es natürlich auch eine Jause zur Stärkung. 

Liebe Firmlinge! Wir wünschen euch weiterhin eine schöne Vorbereitungszeit und freuen uns, euch auf eurem 

Weg zur Firmung, welche am 10. Mai 2025 in Absdorf stattfinden wird, begleiten zu dürfen. 

Michi Eibel im Namen des Firmteams 

Foto: Josef Schwanzer 

Fotos: Michi Eibel 8 
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Erntedank 

Bereits am 01. September feierten wir in unserer Pfar-

re Erntedank. Die Kinder zogen gemeinsam mit dem 

Pfarrgemeinderat und Pfarrer Liviu Balascuti in die 

Kirche ein. Die mitgebrachten Erntedankkörbe wur-

den am Seitenaltar abgelegt und feierlich gesegnet. 

Die Messfeier selbst wurde von PGR Doris Grill und 

den Kindern mitgestaltet. Sie brachten verschiedene 

Gaben mit. Zum Beispiel Leitungswasser, Erde, einen 

Luftballon als Symbol für saubere Luft, eine Uhr, ei-

nen Hammer, ein Haus als Symbol für ein Zuhause 

und Pullover als Zeichen für Kleidung. Das alles ha-

ben wir reichlich. Pfarrer Liviu Balascuti erzählte zur 

Einführung in die Messfeier aus seinen Jugendzeiten 

in Rumänien, wo es nicht selbstverständlich war, dass 

jeden Tag  frisches Essen auf dem Tisch stand, dass 

man genügend Kleidung zum Anziehen hatte oder 

dass man als Kind tun konnte, was man wollte. Da-

mals war jede helfende Hand in der Familie gefragt. 

Wir sollten uns schon bewusst sein, dass es jeden von 

uns mehr als gut geht. Und dass wir dafür dankbar 

sein sollen.  

Nach der Heiligen Messe lud der Pfarrgemeinderat zur 

Agape ein.  

Josef Schwanzer   

Das Erntedankrad im Altarbereich 

Segnung der Erntedankgaben mit den Kindern 

Agape im Anschluss an die Messe 

50 Jahre SC Bierbaum/Frauendorf 

Mit einer Feldmesse am Sportplatz feierte der SC 

Bierbaum/Frauendorf am Sonntag, 08. Sept. ihr 50-

jähriges Bestandsjubiläum. Pfarrer Liviu Balascuti 

sprach die Wichtigkeit der Vereine für den Zusam-

menhalt der Menschen an. Der Obmann des Vereines, 

Maximilian Tentschert, bedankte ich in  seiner An-

sprache bei all seinen Vorgängern und auch bei den 

tatkräftigen Unterstützer:innen.  

Vizebürgermeister Josef Schwanzer bedankte sich 

auch seitens der Gemeinde für den Zusammenhalt und 

die Zusammenarbeit zwischen Bierbaum und Frauen-

dorf. In den letzten Jahren wurde das gesamte Ver-

einshaus vergrößert und modernisiert. Zum Abschluss 

segnete Pfarrer Liviu Balascuti das neue Vereinshaus 

und wünschte dem Verein weiterhin alles Gute. 

Josef Schwanzer               

Messe am Sportplatz und Segnung des Sporthauses 

Fotos: Josef Schwanzer 9 



 

Hubertusmesse 

Am Samstag, 19. Oktober lud der Bierbaumer Jagdlei-

ter Karl Solich zur Hubertusmesse bei der Leopold-

Figl-Kapelle ein. In seiner Predigt erzählte Pfarrer 

Liviu Balascuti die Geschichte vom einfachen belgi-

schen Jäger Hubert, welcher auf der Jagd auf einen 

Hirschen mit einem leuchtenden Kreuz zwischen den 

Geweihstangen traf. Dieses Zeichen nahm er zum An-

lass, vom Jäger zum Heger zu werden und dann nach 

und nach immer mehr an Gott zu glauben. Sein Glaube 

und sein Wirken um Gott war so groß, dass er im Lau-

fe der Zeit zum Bischof von Lüttich ernannt wurde. 

Mit diesem Gottesdienst dankt die Jägerschaft Gott, 

dem Schöpfer der Natur, und ehrt gleichzeitig alle ihre 

Geschöpfe.  

Jagdleiter Karl Solich dankte zum Abschluss unserem 

Pfarrer Liviu Balascuti für die feierlich gestaltete Mes-

se, der Jagdhornbläsergruppe für die musikalische 

Umrahmung sowie dem Jagdkollegen Paul Schaufler 

für die Bereitstellung der Jagdtrophäe, einem Sika-

Hirsch, welcher von Roman Hofbauer erlegt wurde.  

Josef Schwanzer          

Foto: Josef Schwanzer 

Messe bei der Hubertuskapelle  

Allerheiligen und Allerseelen 

Pfarrer Liviu Balascuti zelebrierte die Festmesse zu 

Allerheiligen in einer voll besetzten Kirche. Danach 

ging er mit den Messbesucher:innen auf den Fried-

hof, wo auch schon viele Menschen warteten, um 

ihren verstorbenen Angehörigen zu gedenken. Vor 

dem Priestergrab sprach Pfarrer Liviu Balascuti das 

Allerheiligengebet, segnete es und anschließend 

auch alle anderen Gräber. Auch heuer war wieder 

sehr warmes Wetter, was sich auf den Besuch posi-

tiv auswirkte. 

Wie jedes Jahr haben Kameraden des Österreichi-

schen Kameradschaftsbundes das „Schwarze Kreuz“ 

verteilt und um eine Spende gebeten. Insgesamt kam 

ein Betrag von € 522,75 zusammen. – Dankeschön. 

Am Allerseelentag feierte Heidi Hutzler mit uns ei-

ne Wortgottesfeier, welche besonders feierlich ge-

staltet wurde. Auch zu diesem Gottesdienst waren 

Kameraden des Österr. Kameradschaftsbundes der 

Ortsgruppe Bierbaum/Frauendorf ausgerückt. Da-

nach ging es zum Kriegerdenkmal um den gefalle-

nen Soldaten und den vielen Opfern der beiden 

Weltkriege zu gedenken.  

Obmann Fritz Bauer bemerkte in seiner Rede, dass 

dieses Gedenken auch als Mahnmal für die Mensch-

heit zu betrachten ist, sich dem Krieg abzuwenden 

und sich für Frieden einzusetzen. Weiters teilte er 

mit, dass die Ortsgruppe drei Kameraden verloren 

hat. Leopold Schneider, Franz Grand und Helmut 

Schneider mussten heuer zu Grabe getragen werden. 

Mit dem gemeinsamen Gesang von „Ich hatte einen 

Kameraden“ endete die Gedenkfeier beim Krieger-

denkmal. 

Josef Schwanzer    

Allerseelen vor dem Kriegerdenkmal 

Allerseelen - Kameradschaftsbund 

Fotos: Josef Schwanzer und Michi Eibel  
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Termine - Bierbaum  

07. Dezember Rorate: 06:00 Uhr Hl. Messe mit Frühstück im FF-Haus 
Bierbaum 
08. Dezember Nikolausmesse der Jungschar 
 
24. Dezember Hl. Abend –  16:00 Uhr Hl. Messe mit Krippenspiel der 
Jungschar Königsbrunn/Bierbaum, danach Verteilung des Friedenlichtes.  
25. Dezember – Festgottesdienst um 08:30 Uhr 
26. Dezember  Stefanitag – 08:30 Uhr Festgottesdienst 
31. Dezember Silvester – 16:00 Jahresschlussmesse 
 
01. Jänner Neujahr – 16:00 Uhr Hl. Messe 
12. Jänner – keine Sonntagsmesse in Bierbaum – Pfarrverbandsmesse um 
11:00 Uhr in Stetteldorf mit Neujahrsempfang für den ganzen Pfarrverband  
02. Februar  Maria Lichtmess – 08:30 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen  
05. März Aschermittwoch – 16:30 Uhr Hl. Messe mit Aschenkreuz  
 
Sternsingen – Dreikönigsaktion 
Samstag, 05. Jänner: vormittags Frauendorf, nachmittags Utzenlaa 
Sonntag, 06. Jänner: nach dem Gottesdienst Bierbaum 
 
Kapellenmessen jeweils um 18:00 Uhr 
Frauendorf: 04. Febr., 18. März 
Utzenlaa: 10. Dez., 14. Jan., 25. Febr.  

P F A R R E  B I E R B A U M   

Gesegnete Weihnachten und ein 
erfolgreiches Jahr 2025 wünscht 

Ihnen der Pfarrgemeinderat 

Ehejubiläumsmesse 

Am 3. November feierten wir in unserer Kirche die 

wunderschöne Ehejubiläumsmesse, welche von Pfar-

rer Liviu zelebriert und von der Musikgruppe SinG it! 

musikalisch gestaltet wurde. Danke liebe Annika,  

Anja, Hannah und Julia für eure wunderbare Musik! In 

der sehr ansprechenden Predigt wies Liviu darauf hin, 

wie wichtig es ist, sein Haus auf einem Felsen zu bau-

en und nicht auf Sand, damit es in stürmischen Zeiten 

standhält. Und genauso ist es auch mit der Liebe. 

Nach der Messe wurden die Jubelpaare seitens der 

Marktgemeinde ins Gasthaus Solich zum Mittagessen 

eingeladen. Herzlichen Dank dafür! 

Michi Eibel 

Folgende Jubelpaare bekamen Gottes Segen: 

• Erna und Anton Huber – 60 Jahre 

• Paula und Franz Hummel – 50 Jahre 

• Hilda und Franz Hofbauer – 40 Jahre 

• Eva und Anton Kaufmann – 30 Jahre 

• Michaela und Markus Eibel – 25 Jahre 

• Doris und Christian Grill – 10 Jahre 

Erkennen Sie die Jubelpaare auf den Fotos wieder? ☺ 

Fotos: Michi Eibel und Josef Schwanzer  
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P F A R R E   K Ö N I G S B R U N N 

Schulstartmesse 
Am Montag, 2. September, wurde die Schulstart-

messe zelebriert, bei der Schüler:innen, Eltern, 

Großeltern und Lehrerinnen gemeinsam den Beginn 

des Schuljahres gefeiert haben.  

Marion Neudorfer-Bayer 
 
 
 

Erntedankfest  
Am 22. September feierten wir das Erntedankfest. 

Auch heuer hat Maria Bauer unsere Erntekrone wie-

der wunderbar geschmückt. Die Hl. Messe wurde 

von der Kirchenband musikalisch umrahmt. Im An-

schluss luden die Bäuerinnen zur Agape. 

Nur wenige Tage vor unserem Erntedankfest haben 

massive Niederschläge dazu geführt, dass große Tei-

le des Tullnerfeldes überflutet wurden. Wir haben 

uns daher entschieden, bei der Agape für eine vom 

Hochwasser betroffene Familie im Tullnerfeld zu 

sammeln. Vergelt’s-Gott für die Spenden! 

Marion Neudorfer-Bayer 

Foto: Elfriede Thiemer 

Vater Unser mit Pfarrer Liviu Balascuti in der Schulmesse 

Foto: Verena Gegendorfer-Falb 

Unsere Kirchenband  

Foto: Verena Gegendorfer-Falb 

Vater Unser mit Pfarrer Liviu Balascuti  

Foto: Veronika Leuthner 

Unsere Bäuerinnen organisierten wieder die Agape 

Erntekrone gestaltet von  

Maria Bauer 

Foto: Marion Neudorfer-Bayer 

Verabschiedung der Ministranten 
Das Erntedankfest nahmen wir traditionell zum Anlass, um uns von langdie-
nenden Ministranten zu verabschieden: Wendelin Gegendorfer und Lorenz 
Schabl. Herzlichen Dank für euren Engagement für unsere Pfarre in den ver-
gangenen Jahren! Wir hoffen, dass wir im Notfall auch in Zukunft auf euren 
Einsatz zählen dürfen.  
Marion Neudorfer-Bayer 

Fotos: Marion Neudorfer-Bayer 
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Kinderchor  

Am Sonntag, 13. Oktober 2024, wurde der Wortgottesdienst vom Kinder-

chor unter der Leitung von Heidi Hutzler gemeinsam mit Mitgliedern der 

Kirchenband gestaltet. Neben bereits bekannten Liedern wurde erstmals 

das Lied „Wenn einer einen Traum träumt“ aufgeführt, das die Zuhö-

rer*innen begeistert hat.  

Der nächste Auftritt des Kinderchores ist am 24. November im Rahmen 

der Hl. Messe in der Pfarrkirche Königsbrunn und am 30. November 

beim Adventsingens in der Pfarre Bierbaum.   

Marion Neudorfer-Bayer  

P F A R R E    K Ö N I G S B R U N N 

Ehejubiläumsmesse  

Am Sonntag, 20. Oktober 2024, feierten wir die Ehejubi-

läumsmesse.  

• 55 Jahre: Gerda und Gerhard Steininger 

• 40 Jahre: Romana und Herbert Schabl 

• 35 Jahre: Sabine und Franz Stöger 

• 20 Jahre: Erna Eisenhut und Gerhard Tutschka 

Im Anschluss an die Hl. Messe lud Bgm. Franz Stöger 

im Namen der Marktgemeinde die „Jubel“-Paare ins 

Gasthaus Mann. Wir gratulieren herzlich und wünschen 

noch viele gemeinsame Jahre unter Gottes Segen.  

Marion Neudorfer-Bayer 

 

Foto: Marion Neudorfer-Bayer 

Foto: Josef Bauer 

Unsere Ehejubiläumspaare 

Allerheiligen und Allerseelen 

Am Allerheiligentag wurde vormittags die Hl. Messe 

gefeiert. Im Rahmen des Gottesdienstes gedachten wir 

auch unserer lieben Verstorbenen. Danach erfolgte bei 

herrlichem Herbstwetter der Friedhofsgang. Vor der 

Friedenskapelle wurde der Gefallenen der Weltkriege 

gedacht, musikalisch umrahmt von Johannes Knell an 

der Trompete. Im Anschluss segnete Kaplan Adrian 

Boboruta alle Gräber. 

Marion Neudorfer-Bayer  
 

Unsere Verstorbenen seit dem letzten Allerseelentag: 

03.11.2023 – Katharina Grand 

04.02.2024 – Leopoldine Hillebrand 

18.08.2024 – Erna Fritz  

Foto: Marion Neudorfer-Bayer 

Johannes Knell an der Trompete + Segnung der Gräber 

Kirchenputz 

Am Samstag, den 12. Oktober, wurde zum Kir-

chenputz in und rund um die Kirche geladen. Wie 

das Foto erkennen lässt, war es wieder eine gene-

rationenumspannende Aktivität. Ein großes Dan-

keschön an alle Helfenden.  

Marion Neudorfer-Bayer 
 

Auch der Vorplatz wurde auf Vordermann gebracht  

Foto: Albert Mayer  
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P F A R R V E R B A N D   W A G R A M  -  A U  

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen/Samstag-Vorabend 

 

Pfarre Hl. Laurentius 

Bierbaum am  

Kleebühel 
 

Sonntag - 8:30 Uhr 

Pfarre Hl. Johannes 

Königsbrunn am        

Wagram 
 

Sonntag - 10:00 Uhr 

Pfarre Maria 

Aufnahme  

in den Himmel 

Neuaigen 

Sonntag - 10:00 Uhr 

 
 

Pfarre Hl. Johannes 

Stetteldorf am  

Wagram 
 

Samstag - 18:00 Uhr 

Sonntag - 8:30 Uhr 
 

Pfarre St. Mauritius  

Absdorf 

Winterzeit:  
Samstag - 17:00 Uhr  

Sonntag - 8:3o Uhr 

SA, 7. Dezember Heilige Messe 
Rorate 

06:00 Uhr 
 

Rorate 
06:00 Uhr 

Heilige Messe 
mit Nikolaus 

SO, 8. Dezember 

Mariä Empfängnis 
Heilige Messe 

Wortgottesdienst 
mit Nikolaus 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

mit Nikolaus 
Heilige Messe 

SA, 14. Dezember —    Heilige Messe 

SO, 15. Dezember Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 21. Dezember Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 22. Dezember Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

DI, 24. Dezember 

Heiliger Abend 

Krippenspiel JS 

16:00 Uhr 
 

Mette 

22:00 Uhr  

Messe mit Krippen-
spiel der JS 

16:00 Uhr  

Krippenspiel JS 

14:00 Uhr 
 

Mette 

21:00 Uhr  

Krippenspiel der JS 

15:00 Uhr 
 

Mette  
21:00 Uhr 

Krippenspiel JS 

15:00 Uhr 
 

Mette 

20:00 Uhr  

MI, 25. Dezember 

Weihnachten 
Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

DO, 26. Dezember 

Stefanitag 
Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 28. Dezember Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 29. Dezember Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

DI, 31. Dezember 

Hl. Silvester 

Heilige Messe 

16:00 Uhr 

Heilige Messe 

16:00 Uhr 

Wortgottesdienst 

16:00 Uhr  

Wortgottesdienst 

16:00 Uhr 

Heilige Messe 

16:00 Uhr 

MI,  1. Jänner  
Heilige Messe 

18:00 Uhr 
 

Heilige Messe 
10:00 Uhr 

Heilige Messe 
18:00 Uhr 

SA, 4. Jänner Heilige Messe    Heilige Messe 

SO,  5. Jänner Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

MO, 6. Jänner 
Hl. Drei Königs 

Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 11. Jänner Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 12. Jänner Heilige Messe mit Neujahrsempfang in Stetteldorf für den gesamten Pfarrverband 11:00 - 16:00 Uhr 
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Pfarre Hl. Laurentius 

Bierbaum am  

Kleebühel 
 

Sonntag - 8:30 Uhr 

Pfarre Hl. Johannes 

Königsbrunn am        

Wagram 
 

Sonntag - 10:00 Uhr 

Pfarre Maria 

Aufnahme  

in den Himmel 

Neuaigen 

Sonntag - 10:00 Uhr 

 
 

Pfarre Hl. Johannes 

Stetteldorf am  

Wagram 
 

Samstag - 18:00 Uhr 

Sonntag - 8:30 Uhr 
 

Pfarre St. Mauritius  

Absdorf 

Winterzeit:  
Samstag - 17:00 Uhr  

Sonntag - 8:3o Uhr 

Bitte beachten Sie die Termine im Schaukasten und die Ankündigungen nach den Gottes-

diensten; kurzfristige Änderungen sind nicht auszuschließen.  

SA, 18. Jänner Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 19. Jänner Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst 

SA, 25. Jänner Heilige Messe    Heilige Messe 

SO,  26. Jänner Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe 

SA, 1. Februar Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 2. Februar 
Heilige Messe mit 

Blasiussegen 
Heilige Messe mit 

Blasiussegen 
Heilige Messe mit 

Blasiussegen 
Heilige Messe mit 

Blasiussegen 
Heilige Messe mit 

Blasiussegen 

SA, 8. Februar Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 9. Februar Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 15. Februar Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 16. Februar Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst 
Familienmesse 

10:00 Uhr 

SA, 22. Februar Heilige Messe     Heilige Messe  

SO, 23. Februar Heilige Messe  Heilige Messe  Heilige Messe  Heilige Messe  Wortgottesdienst 

SA, 1. März Heilige Messe     Heilige Messe  

SO, 2. März Heilige Messe  Wortgottesdienst Heilige Messe  Wortgottesdienst Heilige Messe  

MI, 5. März 
Aschermittwoch 

Heilige Messe 
19:00 Uhr  

Heilige Messe 
16:30 Uhr  

Wortgottesdienst 
19:00 Uhr 

Heilige Messe 
19:00 Uhr  

Heilige Messe 
16:30 Uhr  

SA, 8. März Heilige Messe     Heilige Messe  

SO, 9. März Heilige Messe  Heilige Messe  Heilige Messe  Heilige Messe  Heilige Messe  



 

Foto: 

Termine - Königsbrunn am Wagram  

  8. Dezember, 10 Uhr: Jungscharmesse mit Nikolaus in BIERBAUM 
12. Dezember,   6 Uhr: Rorate mit anschließendem Frühstück  
22. Dezember, 16 Uhr: Advent im Kircheng’wölb: Weihnachtskonzert Königsbrunner Kammerchor 
24. Dezember, 14 Uhr:  Krippenspiel der Jungschar 
24. Dezember, 21 Uhr:  Christmette 
25. Dezember, 10 Uhr:  Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch den Königsbrunner Kammerchor 
26. Dezember, 10 Uhr:  Hl. Messe 
31. Dezember, 16 Uhr:  Wortgottesdienst mit Jahresschluss-Segen 
 

Sternsingen – Dreikönigsaktion: Die Sternsinger kommen wieder in unsere Häuser 
Zaußenberg:     Königsbrunn: 
3. Jänner, 14:00-16:00 Uhr   3. Jänner, ab   9:30 Uhr: Oberort, Siedlung, Wohnungen 
      4. Jänner, ab   9:30 Uhr: Mittelort 
Hippersdorf:      5. Jänner, ab 13:00 Uhr: Unterort  
4. Jänner, 8:00-16:00 Uhr   6. Jänner, 10:00 Uhr: Hl. Messe mit allen Sternsingern 

 
Im Neuen Jahr: 
Neujahrsempfang: Sonntag, 12. Jänner 2025, 11 Uhr Hl. Messe in Stetteldorf 
Maria Lichtmess: Sonntag, 2. Februar 2025, 10 Uhr, Hl. Messe mit Blasiussegen  
Jubiläums-Dankmesse: Sonntag, 16. Februar 2025, 10 Uhr – 50 Jahre Königsbrunner Kammerchor   
Aschermittwoch: Mittwoch, 5. März 2025, 19 Uhr Wortgottesdienst mit Aschenkreuz 
Erstkommunion: Sonntag, 18. Mai 2025, 10 Uhr Hl. Messe 

Weihnachtswünsche  
Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute, vor allem Gesundheit und Gottes Segen für 

das Neue Jahr 2025.  

P F A R R E    K Ö N I G S B R U N N 

Reparaturarbeiten 

Gott-sei-Dank sind wir vom Hochwasser im September verschont geblieben. 

Allerdings haben die massiven Niederschläge Mitte September auch die Kir-

che in Mitleidenschaft gezogen. Durch beschädigte Dachziegel ist Wasser im 

Kirchturm eingedrungen. Zeitgleich gab es auch einen Wassereintritt im Altar-

raum. Die Schäden auf dem Dach wurden mittlerweile behoben. 

Marion Neudorfer-Bayer 

Foto: Albert Mayer 

Foto vom Wassereintritt im 

Kirchturm 

Danke: Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Eine gute Gelegenheit, 
um Danke zu sagen: 

• unserem Pfarrer Liviu Balascuti, Kaplan Adrian Boboruta, Diakon Hans 
Wachter und den Wortgottesdienstleiter*innen für die Messgestaltung, 

• unserem Pfarrgemeinderat, der sich vielseitig für unsere Pfarre einsetzt,  
• unseren Mesner*innen, Ministrant*innen, Lektor*innen, unserer Orga-

nistin, Johanna Ettl, und unserer Kirchenband-Leiterin Heidi Hutzler 
mit dem Kinderchor, 

• Christina Leuthner, die als Teil des Firmteams die Firmvorbereitung 
begleitet, 

• Albert Mayer, der sich um bauliche Belange in und rund um die Kirche 
kümmert und dabei auf tatkräftige Unterstützung von Josef Landauf 
oder Karl Schneider zählen kann.  

• Maria Bauer, die stets wunderschönen Blumenschmuck hervorzaubert 
und unsere Erntekrone gestaltet 

• und allen, die sich ebenfalls für die Pfarre engagieren, aber hier nicht 
namentlich genannt wurden. Gott-sei-Dank bringen sich viele Pfarrmit-
glieder auf unterschiedlichste Weise ein.  

Foto: Marion Neudorfer-Bayer 

Kirchenschmuck gestaltet von 

Maria Bauer 
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… weitere Termine  

Elfriede Thiemer organisiert wieder eine Lebensmittelsammlung für den Sozialmarkt Soma in Tulln. 
Die Lebensmittel sind am Sonntag 9.+23. März 2025 im Pfarrhof abzugeben.  
 
Monatsmessen in Hippersdorf und Zaußenberg: Die Termine werden auf den Anschlagtafeln bekanntge-
geben 
 

Krankenkommunion und Beichtmöglichkeit:  Falls Sie es wünschen, melden Sie sich entweder im Pfarr-
verbandsbüro (0680/4437188) oder nach einem Gottesdienst in der Sakristei 

Jungschar Königsbrunn/Bierbaum  

Das Wintersemester ist schon im vollen Gange und wir haben bereits ein paar Aktionen hinter uns. Anfang 

Oktober waren wir gemeinsam mit den anderen Pfarren im Family-Park. Ein Artikel dazu ist im Pfarr-

verbandsteil. 

Anfang Oktober haben wir gemeinsam am Sportplatz in Utzenlaa den Lagerfilm angeschaut. Dieser ist ein 

Rückblick auf das vergangene Jungscharlager in Pusterwald. Die traditionelle Lagerzeitung durfte natürlich 

auch nicht fehlen. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Julia, die sehr viel Arbeit, Zeit und Herzblut in 

den Schnitt des Films gesteckt hat. Einen ausführlichen Bericht zum Jungscharlager gibt es im letzten Pfarr-

blatt.  

Ein besonders Highlight jedes Jahr ist die Nacht der Nächte im Turnsaal der Volksschule. Dieses Jahr war das 

Thema des Abends „Hexen“. In Gruppen sollten die Kinder ein Nachtgeländespiel mit vielen Stationen absol-

vieren und dabei auch ein Rätsel lösen. Der Abend hatte eine mystische Atmosphäre durch das Wetter, es ne-

belte und nieselte leicht. Das verlieh der Geschichte zum Geländespiel einen besonderen Flair.  

Dieses Jahr waren wir über 40 Kinder und 10 Betreuer:innen, also ein ziemlich großer, bunter Haufen an Men-

schen, die gemeinsam eine Menge Spaß hatten. Am Abend wurden alle versorgt mit Pizza und zum Frühstück 

gab es ganz klassisch Nutella mit Striezel :)  

Außerdem haben die Proben für das Krippenspiel schon gestartet. In diesem Jahr ist der Ablauf des Krippen-

spiels ein wenig anders gestaltet. Die Pfarrgemeinderäte aus Königsbrunn und Bierbaum haben sich zu folgen-

dem Modell geeinigt:  

Datum Aktion 

08.12.2024 Nikolo-Aktion inkl. WOGO in Bierbaum 

14.12.2024 Krippenspiel-Probe 

21.12.2024 Krippenspiel-Probe 

23.12.2024 Generalprobe Krippenspiel 

24.12.2024 Aufführung Krippenspiel 

18.01.2025 Eislaufen in Tulln 

1. Jahr: Krippenspiel in Königsbrunn um 14 

Uhr (+Mette abends), Bierbaum um 16 Uhr 

inkl. Messe  

2. Jahr: Krippenspiel in Bierbaum um 14 Uhr 

(+Mette abends), Königsbrunn um 16 Uhr 

inkl. Messe 

Dieser Rhythmus wiederholt sich alle 2 Jahre. 

 

Nebenstehend der weitere Semesterplan:  

 

Eine kurze Info zum JS-Lager 2025 finden Sie im 

Pfarrverbandsteil.  

Im Namen des Jungscharteams   

Annika Eibel 

Erneuerung der Beleuchtung der Kirchturmuhr 
Wir sagen Vergelt’s-Gott für Ihre Spenden das ganze Jahr über, damit wir die Instandhaltungsmaßnahmen 
in der Kirche und im Pfarrhof finanzieren können. Einigen unter Ihnen wird es wahrscheinlich schon aufge-
fallen sein, dass die Beleuchtung der Kirchturmuhr nicht mehr funktioniert. Für die Reparatur müssen rund 
EUR 1,000 aufgewendet werden. Wir danken schon im Vorfeld für Ihre Spende. 

17 



 

P F A R R E   K Ö N I G S B R U N N  &  B I E R B A U M  

Fotos vom Ausflug in den Family-Park 

Fotos von der Nacht der Nächte 

Fotos: Jungscharteam 18 



 

P F A R R E    N E U A I G E N 

Fest der Gottesmutter mitten im Sommer 

Am 15. August haben wir die Pfarre Neuaigen wieder unser Patrozinium „Maria Aufnahme in den Himmel“ 

oder wie viele sagen Maria Himmelfahrt gefeiert. Am Vorabend haben sich schon Frauen, Männer und Kinder 

versammelt, um Kräutersträußchen zu binden die dann alle Kirchenbesucher:innen gesegnet mit nach Hause 

bekommen haben. 

Liviu Balascuti unser Pfarrer hat in seiner Predigt ganz besonders die Gottesmutter als das große Vorbild für 

uns Menschen aufgezeigt und uns ermutigt eine innige Beziehung zur Gottesmutter zu pflegen. Markus Fall-

bacher unser Organist hat wieder einmal alles gegeben um unser Patrozinium musikalisch hervorragend zu 

gestalten. Besonders zu erwähnen ist, dass er sein musikalisches Charisma ganz in den Dienst des Volksge-

sangs stellt. 

Diakon Hans Wachter hat für unseren Festtag ein festliches Segensgebet für die Kräutersegnung geschrieben, 

dass im Volksgebetsteil das Geheimnis unseres Patroziniumsfest aufgreift und die Inhalte in heutiger Sprache 

entfaltet. Auch die Lektor:innen und Ministrant:innen haben mit Hingabe ihren Dienst zum gemeinsamen Fei-

ern geleistet.  

So wurde das Fest unserer Kirchenpatronin auch zum Fest der gesamten Gemeinde. Im Schatten der Kirchen-

mauer fand dann unser Fest einen fröhlichen Ausklang bei einer Agape mit Getränken, Brot, Kräutereistee und 

Kräuterlikören. Herzlichen Dank an alle die mitgeholfen haben, dass dieses Fest so gelingen konnte und herz-

lichen Dank an alle die mit ihren Spenden und uns immer wieder unterstützen. 

Helma und Hans Wachter 

Fotos: Hermann Lehrbaum 

Es ist Zeit Danke zu sagen:  
Für die gute Zusammenarbeit mit der freiwilligen Feuer-
wehr Neuaigen und der Stadtgemeinde Tulln für die Blu-
men vor der Kirche. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott den viel fleißigen freiwilli-
gen Mitarbeiter:innen die unsere Pfarre lebendig und 
vielfältig mitgestalten. 

Liebe Pfarrgemeinde, mit dieser Ausgabe 
„Miteinander“ wenden wir uns mit der Bitte um eine 
Spende an Sie! Das Redaktionsteam bemüht sich inte-
ressante und informative Beiträge für Sie zu gestalten. 
Wenn Ihnen „Miteinander“ gefällt, dann würde sich der 
Pfarrgemeinderat über eine Spende als Unkostenbeitrag 
sehr freuen. Schon jetzt besten Dank dafür! 
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Erntedank – Danke für alles was uns geschenkt 

ist und wir uns erarbeiten konnten 

Es war ein feierliches, schönes, stimmungsvolles, aktives mit-

einander. Viele waren der Einladung des Pfarrgemeinderates 

gefolgt und zu unserem Erntedankfest in die Kirche gekom-

men. Worüber wir uns besonders gefreut haben: über die 

herrlich geschmückte Kirche und Erntekrone; die Musikgrup-

pe O_M_TSCHI hat musikalisch wieder wunderbar und 

klangvoll die Heilige Messe umrahmt; es waren viele Kinder 

mit ihren Eltern gekommen; viele Bäuerinnen und Bauern 

waren da und auch viele Menschen aus unserer Pfarrer kamen 

um dieses Fest zu feiern. Unser Kaplan und unser Diakon 

standen der Eucharistie vor. 

Das eigentliche Motto war die Schöpfung dazu haben wir 

auch Textstellen und Gebete aus der Enzyklika „Laudato sì“ 

von Papst Franziskus verwendet. Gerade in einer Zeit wo wir 

hautnah spüren, wie zerbrechlich und katastrophal sich die 

Schöpfung auf unser Leben auswirken kann, ist es wichtig 

inne zu halten, nach zu denken und vielleicht die ausgetrete-

nen Pfade auch zu verlassen und neues zu wagen … deswe-

gen spendeten wir unsere gesamte Kollege in der Höhe von 

550€  für Österreich hilft Österreich.  

Helma Wachter 

Fotos: Margit Mayer 

Tiersegnung 

Am 04.10.2024 haben wir uns im Jungscharraum getroffen um 

uns gemeinsam auf die anschließende Tiersegnung einzustim-

men. 

Als Einstieg wurde besprochen in welchen (Computer-)Spielen 

denn Tiere vorkommen und was sie dort für eine Funktion ha-

ben. Bei diesem Gespräch haben wir bemerkt dass Tiere eine 

sehr wichtige Rolle spielen, nicht nur in Computerspielen son-

dern auch im echten Leben. Danach haben wir eine kurze Mit-

mach-Geschichte aus dem Leben Franz von Assisi gehört, der 

als Schutzpatron der Tiere gilt. 

Dann war es auch schon Zeit in die Kirche zu wechseln um die 

mitgebrachten Stofftiere segnen zu lassen. Die Freude war 

groß, dass auch echte Tiere in der Kirche waren und sich be-

reitwillig streicheln ließen. Pfarrvikar Dr. Adrian Boboruta hat 

uns eine wunderschöne, kurzweilige Tiersegnung bereitet, die 

allen Kindern und Vierbeinern viel Spaß gemacht hat.  Gottsei-

dank wurde der böse Wolf von Gubbio gezähmt und war dann 

ganz angetan von den anwesenden Kindern. Dank der musika-

lischen Untermalung von Sigrid und Wolfgang Stach war es 

eine beschwingte Feier für Mensch und Tier. 

Nachdem alle Stofftiere und lebendigen Tiere gesegnet waren, 

haben sich die Jungscharkinder mit einer Jause gestärkt. Bei 

wirklich sehr netten Gesprächen und ein paar Runden 

"Wackelturm" war die Jungscharstunde auch schon wieder 

vorbei!  

Christine Prohazka 

Fotos zur Tiersegnung siehe nächste Seite! 
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P F A R R E    N E U A I G E N 

Fotos: Jungscharteam der Pfarre Neuaigen 

Fotos von der Tiersegnung (Artikel dazu auf der vorherigen Seite) 

Jede Ehe hat ihren eigenen Anfang und ihre je eigene Geschichte  

Diese Jubelmesse begann mit einem Lied der Musikgruppe STS: Moch die Aug’n zu kum i holt‘ dei Hond … 

in diesem Lied, geht es unter anderem um Beständigkeit und das Vertrauen ineinander … genau das wurde in 

dieser heiligen Messe gefeiert.  

Unser Pfarrer Liviu wählte auch den Korintherbrief, das Hohe Lied der Liebe, als Lesungstext und ging in sei-

ner Predigt auf die Besonderheit jeder Beziehung ein. 

Nach der Ansprache wurde jedes Ehepaar persönlich gesegnet und bekam vom Pfarrgemeinderat eine rote Ro-

se überreicht durch Sigrid Stach. 

Helma Wachter 

Jubelpaare: 

• Eva & Franz Einzinger   45 Jahre 

• Herta & Roland Kammerer  40 Jahre 

• Anni & Rudolf Mayer   40 Jahre 

• Franziska & Franz Pimperl  40 Jahre 

Köstliche Pralinen und Happy blue 

Chips  

Seit 50 Jahren organisiert “Missio Öster-

reich” die sogenannte Jugendaktion im Rah-

men des Weltmissionssonntages. Im Jahr 

2023 konnte österreichweit eine Spenden-

summe von € 300.000, -- erreicht werden.  

Die fair produzierten Pralinen und blauen 

Chips aus biologischem Anbau, erfreuen sich 

großer Beliebtheit in unserer Pfarre. In die-

sem Jahr kam der Reinerlös unter anderem 

Projekten in Malawi, Nepal und einem Pro-

jekt der kJ Österreichs zugute.  

Wie jedes Jahr boten wir in unserer Pfarre an 

allen Sonntagen im Oktober die Produkte an 

und freuen uns, dass wir mit ihren Spenden 

von € 560,-- einen Beitrag leisten können.  

Danke für Ihre Spende. 

Sigrid Stach 

Fotos: Hermann Lehrbaum, Elisabeth Angermann 

Fotos: Hermann Lehrbaum 

Fotos von der Missio Österreich–Messe 
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.... das war die Nacht der 1000 Licher 2024 in der Pfarre Neuaigen 

Im Pfarrverband Wagram-Au haben drei Pfarren am Abend des 31. Oktober die Türen der Kirche zur Nacht 

der 1000 Lichter mit einem Angebot zu verschiedenen Themen geöffnet. 

Die Pfarre Neuaigen widmete sich heuer dem Thema „Ich und Gott“. Ein Meditationsweg führte durch den 

mit Kerzen beleuchteten Kirchenraum, wo man bei verschiedenen Stationen seine Beziehung zu Gott näher 

beleuchten und viel über die Heiligendarstellungen in der Neuaigen Kirche erfahren konnte. Ein Gebet und 

ruhige Musik rundeten das stimmungsvolle Bild an diesem Abend ab. 

Vor der Kirche gab es dann bei Punsch und Brot Zeit, die Gedanken zu diesem Abend auszutauschen. Der 

Weltladen Tulln gab den Kindern bei einer der Stationen die Möglichkeit mehr über das Thema Schokolade zu 

erfahren und bot vor der Kirche seine Produkte zum Verkauf an. 

Viele Besucher:innen nutzen dieses Angebot der Kirche als Ergänzung zum bunten Halloweentreiben an die-

sem Abend, als alternatives Angebot oder auch um sich bei einem Punsch zu stärken und zu plaudern.  

Sigrid & Wolfgang Stach 

Fotos: Wolfgang Stach 

Allerheiligentag 

Am Allerheiligentag zelebrierte Pfarrer Liviu die Festmesse. Es wurde besonders an die 9 Verstorbenen der 

letzten 12 Monate gedacht und für sie jeweils eine Kerze angezündet. Anschließend wurde beim Kriegerdenk-

mal für die gefallenen Soldaten der  beiden Weltkriege gebetet. Frau Stadträtin Paula Maringer wies in ihrer 

Ansprache darauf hin, dass der Friede keine Selbstverständlichkeit ist, und alles Menschenmögliche für ein 

friedliches Miteinander getan werden muss. Es folgte der Gang zum Friedhof, begleitet von einer großen Ab-

ordnung des ÖKB-Neuaigen und der Blasmusikkapelle der Stadt Tulln. Auch am Friedhof wurde für alle Ver-

storbenen, die hier ruhen, gebetet und Pfarrer Liviu segnete abschließend die Gräber. 

Heinz Bader 
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Gesegnete Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2025 
wünscht Ihnen der Pfarrgemeinderat 

Vorstellungmesse der Erstkommunions-

kinder und Firmkanditat:innen 

Am Sonntag, den 10.11.2024 wurden in der Kirche 

Neuaigen 8 Erstkommunionskinder und 4 Firmkan-

ditat:innen vorgestellt. Die Messe zelebrierte Diakon 

Hans Wachter mit unserer PAss Angelika Eberant. 

In seiner Predigt ging der Zelebrant auf das Thema 

„Gott ist immer da“ ein, und band die Kinder und 

Jugendlichen mit Fragen aktiv ein. Die Erstkommu-

nionskinder bekamen ihre selbstgestalteten und ge-

segneten Kreuze und baten mit einer Kerze ein Mit-

glied der Pfarrgemeinde für sie zu beten. Der Got-

tesdienst wurde von der Gruppe O_M_TSCHI musi-

kalisch gestaltet und brachte mit dem Lied „Lasst 

uns eine Kirche bauen“ viel Schwung und Begeiste-

rung in die Kirchenbänke. 

Caroline Stach 

P F A R R E    N E U A I G E N 

Fotos: Hermann Lehrbaum 

Deshalb kommen jeweils um den 13. eines Monats 

einige Frauen und auch Männer um 17.00 Uhr in der 

Pfarrkirche Neuaigen, bzw. in den Wintermonaten 

im Pfarrhof zusammen, um gemeinsam den Rosen-

kranz zu beten. 

Das genaue Datum wird in der Gottesdienstordnung, 

bzw. auf der Homepage der Pfarre zeitgerecht be-

kanntgegeben. 

Wenn auch Sie für dieses wichtige Anliegen gemein-

sam den Rosenkranz beten möchten, sind Sie jeder-

zeit herzlich willkommen! 

Ansprechpersonen: Heinz Bader Tel: 0660/1044060 

Foto: Heinz Bader 
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Wir stellen uns vor   

Rosenkranzrunde 
Vor mehr als 100 Jahren – am 13. Mai im Jahre 1917 - ist die Gottesmutter Maria in „Fatima“ drei Hirtenkin-

dern erschienen und hat sie aufgefordert, täglich den Rosenkranz für den Frieden in der Welt und für das Ende 

des Krieges zu beten.  

Am 02. Februar 1947 wurde vom Franziskaner Pater Petrus Pavlicek eine Gebetsgemeinschaft der 

„Rosenkranz-Sühnekreuzzug“ gegründet, mit dem Ziel die Botschaft von Fatima für den Frieden in der Welt 

vor allem durch das Rosenkranzgebet umzusetzen. 



 

Termine - Neuaigen  

Krankenkommunion: 12.1., 9.2. und 9.3.2025 – immer nach dem Gottesdienst 

Familiengottesdienste mit O_M_TSCHI: 26. Jänner und 23. Februar 2025 

Rorate: Samstag, 7.12.2024 um 06:00 Uhr - Im Anschluss an die Rorate lädt der PGR zum gemeinsamen 

Frühstück in den Pfarrhof ein. 

Der heilige Nikolaus kommt am 8.12.2024 um 10:00 Uhr in unsere Kirche und freut sich, wenn er die Kin-

der und ihre Familien begrüßen darf. 

Adventkonzert mit „Die Harmonischen“: 14.12. 2024 um 18:00 Uhr - Im Anschluss an das Konzert gemüt-

liches Beisammensein mit Agape. 

Gospelkonzert: 20.12.2024 um 19:30 Uhr 

Krippenandacht: 24.12.2024 um 15:00 Uhr 

Krippenbetrachtung: Wortgottesfeier zum Heiligen Abend um 21:00 Uhr 

Weihnachtsgottesdienste / Silvester / Neujahr - Siehe Mittelteil 

Sternsingeraktion: 6. Jänner 2025 nach der Hl. Messe 

Blasiussegen mit Kerzenweihe: 2.2.2025 um 10 Uhr 

Gottesdienst zum Thema Liebe mit Segnung für alle Paare: 14.2.2025 um 18:00 Uhr 

Aschermittwoch: 5.3.2025 um 19:00 Uhr 

Eheseminar: 20.3.2025 9:00 – 16:00 Uhr im Veranstaltungssaal 

Termine das heilige Jahr betreffend entnehmen Sie bitte dem Schaukasten bzw. der Homepage 

Frohe Weihnachten und ein  
gesegnetes Jahr 2025! 
Der Pfarrgemeinderat 

Termine - Stetteldorf  

Mittwoch, 18.12.2024 – 6 Uhr Rorate Messe mit anschließendem 

gemeinsamem Frühstück im Pfarrzentrum 
 

Hl. Abend 

Dienstag, 24.12.2024 – 15 Uhr Kripperlspiel der Jungschar und an-

schließend Turmblasen der Musikkapelle Stetteldorf am Wagram am 

Kirchenplatz 

Liturgische Feier zu den Weihnachtsfeiertagen und der Jahresschluss

-Segen – siehe Mittelteil 
 

Drei Königaktion – Sternsingen: 

Samstag, 04.01.2025 – Stetteldorf und Inkersdorf 

Sonntag, 05.01.2025 – Eggendorf und Starnwörth 
 

Sonntag, 05.01.2025 – 8.30 Uhr Familienmesse (Thema: Dreikönigsaktion - Sternsingen) 

Sonntag, 16.02.2025 – 10 Uhr Familienmesse (Thema: Valentinstag) 

Sonntag, 16.03.2025 – 10 Uhr Familienmesse (Thema: Fastenzeit) mit anschließendem Suppensonntag der 

Jungschar im Pfarrzentrum 
 

Krankenkommunion: jeden 2. Sonntag im Monat (bei Interesse bitte auch gerne bei Pfarrer Liviu Balascuti 

oder Frau Elisabeth Kiefer melden!) 
 

Alle anderen Termine entnehmen Sie bitte dem Mittelteil und der aktuellen Gottesdienstordnung im Schau-
kasten.  

P F A R R E   N E U A I G E N  &  S T E T T E L D O R F  
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P F A R R E    S T E T T E L D O R F 

Fotos: Johannes Eberand 

Unsere fleißigen Helferinnen beim Binden der Kräutersträuß-

chen für das Erntedankfest! Vergelt’s Gott auch an alle Kräuter-

Gräser und Trockenblumen Spender:innen! 

Hubertusmesse der Stetteldorfer Jägerschaft 

Am Samstag, den 31. August 2024, fand bereits zum 

vierten Mal eine Abendmesse zu Ehren des heiligen 

Hubertus statt. 

Bei angenehmem, sommerlichem Wetter wurde die 

heilige Messe im Jagdrevier Stetteldorf am Wagram 

vor der Kapelle der Jägerschaft gefeiert. 

Mag. Andreas Guganeder, selbst Jäger, zelebrierte die 

Messe in feierlichem Rahmen. Musikalisch begleitet 

wurde er von einer Abordnung der Tullnerfelder Jagd-

hornbläser sowie von Falkner:innen des Österreichi-

schen Falknereiordens. Die Messe war gut besucht. 

Nach der Messe sorgte die Jägerschaft der Jagdgesell-

schaft Stetteldorf am Wagram für das leibliche Wohl 

der Gäste. 

Markus Griebl  

Erntedankfest am 15.09.2024 in Stetteldorf 

In Dankbarkeit und Demut wurde heuer das Erntedankfest bei strömendem Regen in der Pfarrkirche in Stettel-

dorf gefeiert. Pfarrer Liviu Balascuti verdeutlichte, wie wichtig es ist, dankbar für die reiche Ernte und die 

Früchte der harten Arbeit zu sein. Die Bedeutung seiner Worte wurde dabei von der wunderschön geschmück-

ten Erntekrone veranschaulicht. Besonders stimmungsvoll war die feierliche Untermalung des Gottesdienstes 

durch die Musikkapelle Stetteldorf. Im Anschluss lud der Pfarrgemeinderat zum Mittagstisch im Pfarrheim, 

wo bei einem köstlichen Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen Gemeinschaft gepflegt wurde. 

Carina Kasprzak 

Fotos: Maria Lederer 
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Ehejubiläen 

Am Sonntag, den 6. Oktober 2024 feierten wir auch heu-

er wieder mit 6 Jubelpaaren im Rahmen des Sonntags-

gottesdienstes, gestaltet von Herrn Pfarrer Liviu Balas-

cuti und unserem Kirchenchor unter der Leitung von Ro-

sa Maria Ailer, die Ehejubiläumsmesse. Gefeiert wurde 

eine Eiserne (65), eine Diamantene (60), 3 Goldene (50) 

und 1 Messing (45) Hochzeit.  

Anschließend lud der Pfarrgemeinderat die Jubelpaare 

und ihre Familien zum gemeinsamen Frühstück und zur 

Agape ins Pfarrzentrum ein. 

Helene Figerl Foto: Michaela Eibel 

Familienmesse am 12. Oktober 2024 

Am 12. Oktober feierten wir Welttierschutztag und Weltmissionssonntag. Alle Kinder durften ein Stofftier 

mitnehmen, als Symbol für die „echten“ Tiere und Geschöpfe Gottes. Wir hörten eine Geschichte vom Hl. 

Franziskus, der mit den Tieren sprach und für sie und alle Menschen betet. 

Er soll ein Vorbild für uns sein, damit wir mit offenen Augen durch die Welt gehen und auch auf unseren Pla-

neten achten. Musikalisch gestaltet wurde die Familienmesse von den „jungen Stimmen Stetteldorfs“. Am En-

de der Feier wurden dann die heiß beliebte Missio Schokolade und blaue Chips verkauft. Danke an alle die 

dabei waren. 

Angelika Eberand 

Fotos: Johannes Eberand 

Allerheiligen und Allerseelen 

Am 1.11. wurde traditionell der Allerheiligengottesdienst, heuer durch Kaplan Adrian Boboruta geleitet, gefei-

ert. Nach dem gut besuchten Gottesdienst, welcher würdig durch den Kirchenchor Stetteldorf unter der Lei-

tung von Rosa Ailer umrahmt wurde, zogen die Gläubigen hinter dem Kreuz, dem Priester und den Minist-

rant:innen mit Begleitung der Musikkapelle Stetteldorf zuerst zum Kriegerdenkmal, wo den Toten beider 

Weltkriege gedacht wurde und dann auf den Friedhof, wo die geschmückten Gräber vom Priester gesegnet 

wurden und die Kirchenbesucher:innen zum Gedenken an ihre Angehörigen Kerzen entzündeten.  

Am 2.11. wurde wie jedes Jahr abends nochmals ein Requiem gefeiert. Hier wurde besonders der Verstorbe-

nen des letzten Jahres gedacht, für die jeweils eine Kerze während des Gottesdienstes entzündet wurde.  

Daniela Schauhuber 
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P F A R R E    S T E T T E L D O R F 

Gruftmesse am 9.11.2024 

Heuer ging's wie jedes Jahr 

in die Hardegg-Gruft, das war doch klar. 

Nach vielem Putzen, Kehren, Dreck wegräumen 

wollten viele Leute nicht versäumen, 

die Messe unten mitzufeiern 

und mit ihrem Beten beizusteuern 

für Hardeggs Vorfahren Seelenheil. 

Auch manche Nachkommen nahmen teil 

an diesem Gottesdienst mit Vikar Adrian, 

weil dort in der Tiefe jedermann 

leichter zu sich selbst finden kann. 

So ist es stets ein beeindruckendes Ding, 

wenn sich die Gemeinde in der Gruft einfind't. 

 

Rosa Maria Ailer  Fotos: Maria Lederer  

Die Nacht der 1000 Lichter 

Am Vorabend von Allerheiligen, dem 31. Oktober, erstrahlten in Pfarren in ganz Österreich tausende Lichter. 

Das Leuchten dieser Lichter sollen uns an all die Menschen erinnern, die täglich Gutes tun und die Welt ein 

Stückchen besser machen.  

Dieses Jahr nahm auch die Pfarre Stetteldorf  an diesem Projekt teil. In und rund um die Kirche wurden Statio-

nen aufgebaut, die dazu einluden, das Heilige in unseren Mitmenschen und auch in uns selbst zu sehen.  

„Die jungen  Stimmen Stetteldorfs“ und „Die Schinko‘s“ gaben jeweils ein Konzert und auch für Essen und 

Trinken war gesorgt. Danke für euer Kommen! 

Theresa Eberand im Namen der Jungendgruppe 

Hier finden Sie noch 

mehr Fotos! Fotos: Jugendgruppe  
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Pfarrverband  

Allgemeine Informationen  

Sonntagsgottesdienste 

Gottesdienste am Samstagabend:  

Absdorf: Sommerzeit 18:00 Uhr, Winterzeit 17:00 Uhr 
Stetteldorf: 18:00 Uhr  
 
Gottesdienste am Sonntag:  
Absdorf um 8:30 Uhr 
Bierbaum am Kleebühel um 8:30 Uhr  
Königsbrunn am Wagram um 10:00 Uhr  
Neuaigen um 10:00 Uhr 
Stetteldorf am Wagram um 8:30 Uhr  
 

Erreichbarkeit des Pastoralteams  

Tel: 0680 4437 188 (Elfriede Schwarzl) 
Mail: elfriede.schwarzl@katholischekirche.at  
Das Pfarrverbandsbüro ist mittwochs von 12:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr, nach telefonischer Vereinbarung, be-
setzt. 
Pfarrer Liviu Balascuti: + 43 688 646 203 70 
Kaplan Adrian Boboruta: +43 676 357 424 9 
Diakon Hans Wachter: + 43 664 610 124 4  
PAss Angelika Eberand: + 43 676 744 622 5 
angelika.eberand@katholischekirche.at  
 

Sprechstunden im Pfarrhof Stetteldorf  

Immer nach telefonischer Vereinbarung!  

 

Für Taufen und Hochzeiten  

Wenn Sie eine Taufe anmelden möchten oder in einer 
der vier Kirchen Ihre Hochzeit feiern möchten, bitten 
wir Sie um Anmeldung in der Pfarrverbandskanzlei  

(pfarrverband.wagram-au@katholischekirche.at/ 
0680/4437188) oder beim Pfarrer Liviu Balascuti 
(liviu.balascuti@katholischekirche.at).  
Bitte folgende Dokumente in KOPIE und eine aktuelle 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen bei der An-
meldung angeben:  
Für die Taufe: Geburtsurkunde und Meldezettel des 
Kindes; Taufschein sowie Trau- und Heiratsurkunde 
(falls verheiratet) der Eltern, Taufschein sowie Trau-
ungsschein (falls verheiratet) des Paten – Taufpaten 
sind mitverantwortlich für die christliche Erziehung und 
müssen Mitglied der römisch-katholischen Kirche sein!  
Für die Hochzeit: Geburtsurkunde, Taufschein, Melde-
zettel, Heiratsurkunde (falls schon standesamtlich ver-
heiratet) oder einen Nachweis über die Anmeldung zur 
standesamtlichen Trauung der Brautleute; Daten der 
Trauzeugen (Name, Geburtsdatum, Adresse)  
 

Für den Notfall und bei Todesfällen  
Im Falle eines Todesfalles melden Sie sich bitte in der 
Pfarrverbandskanzlei, bzw. beim Bestatter ihrer Wahl, 
dieser wird dann mit dem Herrn Pfarrer Kontakt auf-
nehmen. 
 

Sterbeglocke  

Für das Läuten der Sterbeglocke bitten wir Sie in den 
jeweiligen Pfarren bzw. Ortschaften untenstehende  
Personen zu kontaktieren:  
Bierbaum: Martha Hilscher (0664/6593902)  
Frauendorf: Ingrid Müller (02278/3367)  
Utzenlaa: Waltraud Eiböck (0676/6623592)  
Königsbrunn: Albert Mayer (0650/5605633) 
Hippersdorf: Sabine Stöger (0680/1413705)  
Zaußenberg: Josef Bauer (0664/73832087) 
Neuaigen: Veronika Rienößl (0681/81948384) 
Mollersdorf: Ernst Pegler jun. (0699/12855858)  
Trübensee: Gerhard Fallbacher (0664/3867002)  
Stetteldorf: Franz Mayer (0664/2805540)  
Eggendorf: Margit Eder (0664/73317555)  
Starnwörth: Hermann Schwarzl (0680/2042622)  
Inkersdorf: Andreas Messinger (0677/61833212)  
 

Redaktionsteam  
Pfarrverband: Pfarrer Liviu Balascuti 
(0688/64620370, liviu.balascuti@katholischekirche.at)  
Bierbaum: Josef Schwanzer (0664/5772696,  
schwanzer.utzenlaa@aon.at)  
Königsbrunn: Marion Neudorfer-Bayer 
(0676/88234520, mn@gbk.at) 
Neuaigen: Wolfgang Stach (0681/10329411,  
wolfgang.stach@hotmail.com) 
Stetteldorf: Angelika Eberand und Daniela Schauhuber 
(0664/805376114) 
 

Redaktionsschluss  

für die Ausgabe Frühjahr 2025: 19. Jänner 2025 
Wir freuen uns über Ihre Beiträge samt Fotos!  
 

Impressum  

Miteinander ist eine Kommunikationsbroschüre inner-
halb des Pfarrverbandes Wagram-Au, die 4x pro Jahr 
erscheint.  
Medieninhaber, Herausgeber und Verlag: Pfarrver-
band der Pfarren Bierbaum, Königsbrunn, Neuaigen 
und Stetteldorf   
Redaktion: Redaktionsteam  
Alle: Kirchenplatz 5, 3463 Stetteldorf am Wagram,  
e-mail:pfarrverband.wagram-au@katholischekirche.at  
Fotos: Urheberhinweise sind bei den jeweiligen Fotos 
angegeben, andernfalls: Pfarrverband  
Haftung: Für namentlich gezeichnete Beiträge über-
nimmt der Herausgeber keine Haftung und sie spie-
geln nicht in jedem Fall die Meinung des Heraus-
gebers wider. Für Tipp- und Druckfehler wird keine 
Haftung übernommen. 
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